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VIELFALT DES LITERATURSTANDORTS

VERLAGE UND BÜCHER IM GESPRÄCH
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Sonntag, 
17. Februar 2019 
von 11 bis 19 Uhr
im Haus am Dom 

Frankfurt, 3. März 1959. In der Guiollett-
straße detoniert eine Autobombe. Das
Opfer: Ein deutscher Waffenhändler,
der den algerischen Widerstand unter-
stützt. Die Täter: Der französische Ge-
heimdienst. Mittendrin Arnolt Streich,
ein ehemaliger Fremdenlegionär, der
sich seinen Lebensunterhalt als Wach-
mann auf einem heruntergekommenen
Garagenhof verdient. Ein Roman wie ein

film noir; Jazz, Boxclubs, dunkle Straßen. Jürgen Heimbach führt
uns zurück in die Zeit des Wirtschaftswunders. Er hat die histo-
rischen Fakten genau recherchiert und daraus einen Stoff ge-
webt, der so fein wie spannend, um nicht zu sagen filmreif ist.

Moderation: Michael Hohmann (Romanfabrik)

Jürgen Heimbach stellt seinem Roman 
„Die Rote Hand“ vor

17.00 Uhr    | weissbooks.w 

18.00 Uhr    | Societäts-Verlag
Legendärer Hessenrock – Oliver Zils präsentiert
sein Buch über die Rodgau Monotones

Sie sind DAS musikalische Aushänge-
schild Hessens und für manche eine der
besten Rockbands Deutschlands: Seit 
40 Jahren sorgen die Rodgau Monotones
für Furore! Zeit für einen Rückblick, findet
Oliver Zils und erzählt gekonnt in dem 
herausragend recherchierten Band
„Wollt ihr Musik, oder was?“ ein Stück
hessischer Musikgeschichte: von den 
Anfängen im Neu-Isenburger Proberaum

über die Eroberung der Batschkapp bis hin zum Durchbruch mit
Hits wie „Volle Lotte“ und „Die Hesse komme!“. Eine kurzweilige
und unterhaltsame Zeitreise mit dem Autor, untermalt mit exklusi-
ven Bildaufnahmen aus allen Schaffensphasen. 

Moderation: Philipp Engel
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DER 
LANGE TAG 

DER 
BÜCHER

zum 16. Mal
Der Lange Tag der Bücher ist eine Gemeinschaftsveranstaltung der litera-
rischen Verlage Frankfurts und des Hauses am Dom in Zusammenarbeit
mit den literarischen Institutionen der Stadt. 
Schirmherr: Oberbürgermeister Peter Feldmann

Während des ganzen Tages: 
Lesebalkon im 2. OG
Großer Büchertisch

11. Frankfurter Bouquinistenmarkt

Anzeige Altana
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Mein Verlag ist seit der ersten Ausgabe 
des Langen Tages der Bücher dabei, damals 
noch im Schauspiel Frankfurt durchgeführt,
heute sympathisch im Haus am Dom
beherbergt. In diesem Jahr freue ich mich
besonders auf eine quirlige Erzählerin, 
Astrid Ruppert, die ihre Romane bislang
bei Ullstein im Programm hatte. Nun führt 
sie in 8 fein miteinander verwobenen Erzählungen ihre Figuren an den Nordpol –
das wird ein ebenso vergnüglicher wie
spannender Nachmittag: Bleiben Sie neugierig!


